
 

In Memoriam Dr. Richard L. (Louis) Bruno 19.11.1954 – 14.10.2024 

Am Montag, 14. Oktober 2024 ist Dr. Bruno im Alter von fast 70 Jahren gestorben. Er hatte sein Leben, sein Wirken 
und seine Forschungstätigkeit in den Dienst der Polio-Überlebenden auf der ganzen Welt gestellt. 
 
1982 begann Dr. Bruno, Forschungs- und klinischer Psychophysiologe, mit der Untersuchung von Post-Polio-
Folgen (PPS) und der Behandlung von Polio-Überlebenden, als er Stipendiat für das autonome Nervensystem in 
der Abteilung für Rehabilitationsmedizin am Columbia University College of Physicians and Surgeons war. 

1984 gründete er die International Post-Polio Task Force, die sich in mehr als 25 Ländern für die Forschung, 
Ausbildung und Behandlung von PPS einsetzt, und war deren Vorsitzender. 1989 erhielt er die Möglichkeit, den 
Post-Polio-Rehabilitations- und Forschungsdienst am Kessler Institute for Rehabilitation zu gründen und zu leiten. 
Es war das weltweit erste Zentrum für die Untersuchung und umfassende Behandlung von PPS. 

Von 1998 bis 2010 leitete Dr. Bruno das von ihm gegründete Post-Polio Institute am Englewood Hospital and 
Medical Center. Dort trieb er seine PPS-Forschung weiter und führte das umfassende PPS-Behandlungsprogramm 
für Polio-Überlebende mit seinem Team fort: einem Physiologen, Ergo-, Physio- und Sprachtherapeuten, einem 
Ernährungsberater und einem Orthopädietechniker. 

2018 hat Dr. Bruno in Zusammenarbeit mit dem PA Polio Survivor's Network die Enzyklopädie von Polio und PPS 
veröffentlicht. Bis zu seinem Tod war er Direktor des International Centre for Polio Education. 

Zeit seines Schaffens hat er über 7.000 Polio-Überlebende untersucht, bewertet und behandelt. 

Bruno hat verschiedentlich festgehalten, dass das Post-Polio-Syndrom nicht nur bei ehemals Gelähmten auftritt 
und vor allem auch nicht nur sichtbare (Muskeln, Atmung) Ausfälle bewirkt, sondern auch nicht sichtbare 
(hirnzentral bedingte Müdigkeit, allgemeine Minderbelastbarkeit (wie das Chronic fatigue syndrome) oder 
Fehlbewegungen (restless legs) Zeichen.  

Sein Buch "The polio paradox" gilt als eines der Standardwerke, «die Bibel»  im Bereich Post-Polio-Syndrom und 
zeigt die ganzheitliche Situation der Betroffenen auf.  

Seine Website: postpolioinfo.com  


